
Pflanzentausch – so geht‘s

Suchen Sie sich eine Pflanze vom Tisch aus, nehmen Sie sie mit 
nach Haus und pflanzen Sie sie in Ihrem Garten oder auf dem 
Balkon ein.

Bringen Sie im Gegenzug (gerne auch erst am folgenden Tag) 
eine Pflanze im Topf mit

- eine geteilte Gartenstaude
- vorgezogene Sommerblumen oder Gemüsepflänzchen
- Küchenkräuter  etc.

Zum Beschriften können Sie eines der vorbereiteten 
Schildchen verwenden: 

- Name der Pflanze, ggfs. Besonderheiten (Bienenweide, 
breitet sich stark aus, Halbschatten, Sonne etc.)

- Beispiel: Maiglöckchen/ giftig!

Falls Sie keine Pflanze zum Tausch anzubieten haben, dürfen 
Sie auch eine Pflanze mit nach Hause nehmen. In diesem Fall 
bitten wir jedoch um eine kleine Spende in die Kasse.

Ganz wichtig: Bitte prüfen Sie selbst, ob es sich bei 
eingetauschten Pflanzen, die als Gemüse oder Küchenkräuter 
etikettiert sind, tatsächlich um essbare Pflanzen handelt. Wir 
können für die Richtigkeit der von den Tauschpartnern auf den 
Pflanzenschildern gemachten Angaben nicht garantieren.
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